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ruNd um ludgeri

Eine Beratung für Frauen
bei häuslicher und sexuel-
ler Gewalt bietet Ingeborg
Hartmann-Seibt heute von
9 bis 11 Uhr im Standes-
amtsgebäude, Am Markt
19, Zimmer 1, an.
Das Gedächtnis trainieren
kannmanheuteum10Uhr
im Mehrgenerationenhaus
Norden unter der Leitung
von Uda Schubert.
Die Hebammen laden
heute in der Zeit von 10
bis 12 Uhr in der Ubbo-
Emmius-Klinik Norden
zu einer Sprechstunde
ein. Info/Anmeldung: %
181222.
Elke Kirsten, Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Norden, bietet heute von
10 bis 12.30 Uhr eine
Sprechzeit an, AmMarkt 19
(Standesamt), erster Stock,
Zimmer 7.
Die Stadtbibliothek im
Vossenhus ist heute von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
Zum Vorlese- und Erzähl-
café wird heute um 15.30
Uhr ins MGH eingeladen.
Liekut, ein offenerTreff für
Menschenmitpsychischen
Beeinträchtigungen, findet
heute von 15.30 bis 17 Uhr
bei Kaffee und Kuchen in
den Räumen der Tages-
stätte in der Bahnhofstraße
13 in Norden statt.
Einen Vortrag zumThema
„Ohne Brille bis ins hohe
Alter“ hält Sabine Conring,
Gesundheitsberaterin,
heute um 15.30 Uhr im
MGHNorden.
Der ver.di-Ortsverband
Norderland bietet heute
von 17 bis 19 Uhr in der
ver.d i -Geschäftss te l le
Norden, Burggraben 46,
eine Beratung an. Info: %
9328447.
Einen Vortrag zumThema
„Patientenverfügung“ hält
Dr. Eva van Neer-Funke
heute von 18 bis 19.30
Uhr im Forum der KVHS
Norden.
Die anonymen Alkoholi-
ker und deren Angehörige
treffen sich heute von 20
bis 22 Uhr im Pfarrheim
hinter der katholischen
Kirche, Osterstraße.

Kurz Notiert

rentenberatung
beim SoVd
NordeN – Der Versicher-
tenälteste Gerhard Po-
elmeyer berät Mitglieder
und Nichtmitglieder mor-
gen von 14 bis 17 Uhr in
Rentenangelegenheiten.
DieSprechstunde findet im
Büro des Sozialverbandes
Deutschland,AmMarkt 52,
in Norden statt.

teenachmittag
bei den mennoniten
NordeN –DieMennoniten-
gemeinde Norden lädt am
Donnerstag, 17. Juni, um
15.30 Uhr zum Teenach-
mittag im Gemeindehaus,
Am Markt 16, ein. Thema:
„Bibel – stehen da nur ganz
ernsteSachendrin?“mitbe-
kannten und unbekannten
Geschichten des Alten und
Neuen Testaments, die
einemimtäglichenGemein-
deleben nicht begegnen.

Sommerfest im Nordlicht
NordeN – Der Senioren-
wohnpark Nordlicht in
Norden lädt am 20. Juni
von 11 bis 17 Uhr zum
Sommerfest und Tag der
offenen Tür ein.

KoNtaKt

Manfred Menssen 925-244
Magret Martens 925-246
Julia Engel 925-247

....

Der Norder Chor Soli Deo Gloria unter der Leitung von Tai Lee Park möchte seine klassische
Ausrichtung zwar nicht aus den Augen verlieren, aber auch afrikanisches Liedgut zeigen.

NordeN – Auch der Norder
Chor Soli Deo Gloria möchte
einen Beitrag zur guten Stim-
mung zur Fußball-Weltmeis-
terschaft leisten. So werden
in den bevorstehenden Som-
merkonzerten afrikanische
Lieder und Choräle einen
gebührenden Raum einneh-
men. Wer in diesen Tagen
afrikanische Lebens- und
Sangesfreude in den öffent-
lichen Medien mitbekommt,
wird diese hier live verspüren
– sicherlich ein ganz neues
Klangerlebnis für die zahl-
reichen Fans, die die alljähr-
lichen Soli Deo Gloria-Kon-
zerte seit Jahren besuchen.

Dennoch bleibt der Norder
Chor sich treumitWerkenvon
Beethoven,BachoderHändel.
Ein musikalisches Highlight
verspricht das Violin-Solo
Zigeunerweisen op. 20 von
Pablo de Sarasate zu werden.
Und da sich der Bogen bis
zumodernen Kompositionen
von Utbult, Carmichael und
Müller spannt, sollte dieses
Konzert ein breites Publikum
ansprechen. Die Termine:
Sonnabend, 19. Juni, in der
Friedenskirche zu Leer-Loga
und Sonntag, 20. Juni, in der
Ludgerikirche in Norden, je-
weils um 19.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist kostenlos.

Sommerkonzerte mit
afrikanischen Klängen
chor soli deo gloria sonntag in Ludgeri

Besonders für Fahrradfahrer bietet die Kurbelpünte in Neuwesteel eine außergewöhnliche Mög-
lichkeit, das andere Ufer trocken zu erreichen. ArChivFioTo

NordeN/JEN – Die Kurbel-
pünte in Neuwesteel, mit der
man vom Lorenzweg zum
Fährweg über das Norder Tief
setzen kann, ist wieder ein-
satzbereit. Am vergangenen
Wochenende war eine Fami-
lie aus Duisburg zwischen
beiden Ufern stecken geblie-
ben, die Kette hatte blockiert
(wir berichteten). Mithilfe
der Feuerwehr waren die Ur-
laubsgäste doch noch trocke-
nen Fußes wieder an Land
gelangt, der Baubetriebshof,
der die Wartungsaufträge für
die Pünte seitens der Stadt
Norden bekommt, hatte den
Anleger daraufhin gesperrt.
„Die Kurbelpünte ist eine

Attraktion, die seit vielen Jah-
ren besonders von Radfah-
rern gern genutzt wird“, so
Claudia Nickisch vom Fach-

dienst Umwelt und Verkehr.
Bei denbisherigenKontrollen
habe die fahrende Brücke im-
mereinwandfrei funktioniert.
Manmüsse bei der Überfahrt
allerdings bedenken, nicht zu
schnell an dem Rad, also
an der Kurbel, zu drehen.
„Vermutlich ist derzeit etwas
viel Spiel in der Kette“, so
Nickisch. Ein Schlosser habe
gestern Morgen bereits ge-
schaut, wie sich dieses Prob-
lem lösen lassen könnte.
Für den richtigen Umgang

mit der Pünte ist extra ein
Schild angebracht. Dieses
werde von vielen Fährgästen
allerdings übersehen, bedau-
ert Nickisch. Generell gelte:
„DieNutzungder Pünte sollte
nicht in ein Rennen ausar-
ten, sondern eine gemütliche
Überfahrt sein.“

Zu schnelles Kurbeln
lässt die Pünte stocken
freizeit Übersetzen wieder möglich

Einbruchserie
im Stadtgebiet
setzt sich fort
NordeN – Ähnlich wie be-
reits in der Nacht zu Mitt-
woch vergangener Woche, in
der unbekannte Täter ins-
gesamt acht Einbrüche im
Norder Stadtgebiet begangen
oder versucht haben (wir be-
richteten), scheint sich die
Serie derartiger Straftaten
fortzusetzen. In der Nacht
zu Sonnabend sind bislang
Unbekannte in einen Gastro-
nomiebetrieb Am Hafen in
Norden eingedrungen. Durch
ein Fenster gelangten die Ein-
brecher in den Bürobereich.
Dort durchsuchten sie die
Räume und nahmen einen
Laptop, eine Digitalkamera,
ein Telefon sowie Bargeld in
Scheinen und Münzen mit.
In der Nacht zu Freitag wurde
in ein Restaurant eines his-
torischen Gebäudes in der
Straße Neuer Weg eingebro-
chen. Es wurde nichts er-
beutet. In der gleichen Nacht
versuchten vermutlich die-
selben Täter, in einen Imbiss
an der Norddeicher Straße
einzudringen. Die Eingangs-
tür hielt dem gewaltsamen
Einstiegsbestreben jedoch
stand. Der Versuch, in dieser
Nacht in eine Arztpraxis Am
Markt in Norden vorzudrin-
gen, schlug ebenfalls fehl. Die
Eingangstür konnte seitens
der Täter nicht geöffnet wer-
den.

Hinweise gesucht
Sachdienliche Hinweise zu

den Einbrüchen beziehungs-
weise Einbruchsversuchen
werden an das Polizeikom-
missariat in Norden unter
Telefon 04931/921-0 erbeten.

sPd kritisiert Kommu-
nikationsprobleme, die
zulasten der entwicklung
norddeichs gehen.

NordeN/MM – Die politischen
Parteien geben sich bei der AG
ReedereiNorden-Frisiaschein-
bar die Klinke in die Hand und
nun soll es denn doch wieder
Gespräche zwischen demRee-
derei-VorstandundderNorder
Stadtverwaltung geben. So je-
denfalls stellte sichdie aktuelle
Situation für die SPD-Fraktion
imNorder Rat dar.
Fraktionschef Theo Wim-

berg, Dorothea van Gerpen
und Olaf Wiltfang verwiesen

gestern in einem Pressege-
spräch auf die „bereits viel zu
lange anhaltenden Kommu-
nikationsstörungen“ zwischen
Reederei, Stadtverwaltungund
N-Ports. Deswegen liege seit
nunmehr fast einem Jahr die
Bildung einer Projektentwick-
lungsgesellschaft auf Eis, hät-
ten Fördermittel nicht einge-
worben werden können und
sei die Ortskernentwicklung
Norddeichs nicht vorangetrie-
ben worden, kritisiert die SPD
die Stadtverwaltung.
Nach Darstellung der drei

Sozialdemokraten würden ak-
tuell viele Signale jetzt end-
lich darauf hindeuten, dass
der von der SPD bereits am 18.

Februar formulierte Kompro-
missvorschlag umgesetzt und
„derKnotendurchgeschlagen“
werden kann.
Nach Auffassung von Wilt-

fang lassen sich die im städ-
tebaulichen Vertrag fixierten
Vorgaben aus „betriebswirt-
schaftlichen, rechtlichen und
steuerrechtlichen Gründen“
nicht mehr umsetzen. Der
SPD-Kompromiss sieht vor,
das Parkhaus mit ursprüng-
lich 3000 Stellflächen um die
Hälfte zu reduzieren und der
Reederei darüber hinaus 1500
Stellplätze in der Fläche zu
genehmigen. Ansonsten sieht
dieSPDkeinenAuswegausder
augenblicklichen Blockade,

die zulasten der Entwicklung
Norddeichs gehe.
„Wir kommen der Reederei

erneut ein gutes Stück entge-
gen und bieten einen sachlich
ausgewogenen Kompromiss
an“,soFraktionschefWimberg.
„Wir erwarten dann allerdings
auch, dass die Reederei uns
entgegenkommt.“
Einen Fragenkatalog zu

verabschieden, mit dem die
Verwaltung eine einheitliche
politische Linie erzielen wollte
(wir berichteten), sei nicht
notwendig. „Gespräche mit
knallharten Fragen zu begin-
nen, ist unglücklich und ganz
bestimmt kein Türöffner“, so
Wimberg.

SPD: Vertrag ist nicht einzuhalten
Politik abgesang auf große Parkhaus-Lösung in norddeich – „Kleine Version“

Unter dem Motto „Auf den Spuren
von rosamunde Pilcher“ sind über
40 Teilnehmer über neun Tage mit
dem „Club der reisefreunde“ Norden
und Umgebung zur Grünen insel nach
irland gereist. reinhard Brüling als
organisator hatte mit seinem Service-

partner eine rundreise zusammen-
gestellt, die vom Wetter begünstigt zu
einer wunderschönen Erlebnisreise für
die Teilnehmer wurde und noch lange
in Erinnerung bleiben wird. Eine Stadt-
rundfahrt in Dublin, ein Abstecher nach
Killarney sowie der „ring of Kerry“ stan-

den auf dem Programm. Auch die „Cliffs
of Moher“ , die halbinsel Connemara
und Westport wurden besucht. Für die
zweite Gruppe, die in der Zeit vom 26.
Juni bis 4. Juli die gleiche route ab-
fährt, sind noch Plätze frei. infos unter
Telefon 04931/6167.

r u n d r e i s e d u r c h i r L a n d m i t V i e L e n e i n d r Ü c K e n

NordeNOstfriesischer Kurier dienstag, 15. juni 2010 / seite 3

ruNd um ludgeri

Eine Beratung für Frauen
bei häuslicher und sexuel-
ler Gewalt bietet Ingeborg
Hartmann-Seibt heute von
9 bis 11 Uhr im Standes-
amtsgebäude, Am Markt
19, Zimmer 1, an.
Das Gedächtnis trainieren
kannmanheuteum10Uhr
im Mehrgenerationenhaus
Norden unter der Leitung
von Uda Schubert.
Die Hebammen laden
heute in der Zeit von 10
bis 12 Uhr in der Ubbo-
Emmius-Klinik Norden
zu einer Sprechstunde
ein. Info/Anmeldung: %
181222.
Elke Kirsten, Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Norden, bietet heute von
10 bis 12.30 Uhr eine
Sprechzeit an, AmMarkt 19
(Standesamt), erster Stock,
Zimmer 7.
Die Stadtbibliothek im
Vossenhus ist heute von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
Zum Vorlese- und Erzähl-
café wird heute um 15.30
Uhr ins MGH eingeladen.
Liekut, ein offenerTreff für
Menschenmitpsychischen
Beeinträchtigungen, findet
heute von 15.30 bis 17 Uhr
bei Kaffee und Kuchen in
den Räumen der Tages-
stätte in der Bahnhofstraße
13 in Norden statt.
Einen Vortrag zumThema
„Ohne Brille bis ins hohe
Alter“ hält Sabine Conring,
Gesundheitsberaterin,
heute um 15.30 Uhr im
MGHNorden.
Der ver.di-Ortsverband
Norderland bietet heute
von 17 bis 19 Uhr in der
ver.d i -Geschäftss te l le
Norden, Burggraben 46,
eine Beratung an. Info: %
9328447.
Einen Vortrag zumThema
„Patientenverfügung“ hält
Dr. Eva van Neer-Funke
heute von 18 bis 19.30
Uhr im Forum der KVHS
Norden.
Die anonymen Alkoholi-
ker und deren Angehörige
treffen sich heute von 20
bis 22 Uhr im Pfarrheim
hinter der katholischen
Kirche, Osterstraße.

Kurz Notiert

rentenberatung
beim SoVd
NordeN – Der Versicher-
tenälteste Gerhard Po-
elmeyer berät Mitglieder
und Nichtmitglieder mor-
gen von 14 bis 17 Uhr in
Rentenangelegenheiten.
DieSprechstunde findet im
Büro des Sozialverbandes
Deutschland,AmMarkt 52,
in Norden statt.

teenachmittag
bei den mennoniten
NordeN –DieMennoniten-
gemeinde Norden lädt am
Donnerstag, 17. Juni, um
15.30 Uhr zum Teenach-
mittag im Gemeindehaus,
Am Markt 16, ein. Thema:
„Bibel – stehen da nur ganz
ernsteSachendrin?“mitbe-
kannten und unbekannten
Geschichten des Alten und
Neuen Testaments, die
einemimtäglichenGemein-
deleben nicht begegnen.

Sommerfest im Nordlicht
NordeN – Der Senioren-
wohnpark Nordlicht in
Norden lädt am 20. Juni
von 11 bis 17 Uhr zum
Sommerfest und Tag der
offenen Tür ein.

KoNtaKt

Manfred Menssen 925-244
Magret Martens 925-246
Julia Engel 925-247

....

Der Norder Chor Soli Deo Gloria unter der Leitung von Tai Lee Park möchte seine klassische
Ausrichtung zwar nicht aus den Augen verlieren, aber auch afrikanisches Liedgut zeigen.

NordeN – Auch der Norder
Chor Soli Deo Gloria möchte
einen Beitrag zur guten Stim-
mung zur Fußball-Weltmeis-
terschaft leisten. So werden
in den bevorstehenden Som-
merkonzerten afrikanische
Lieder und Choräle einen
gebührenden Raum einneh-
men. Wer in diesen Tagen
afrikanische Lebens- und
Sangesfreude in den öffent-
lichen Medien mitbekommt,
wird diese hier live verspüren
– sicherlich ein ganz neues
Klangerlebnis für die zahl-
reichen Fans, die die alljähr-
lichen Soli Deo Gloria-Kon-
zerte seit Jahren besuchen.

Dennoch bleibt der Norder
Chor sich treumitWerkenvon
Beethoven,BachoderHändel.
Ein musikalisches Highlight
verspricht das Violin-Solo
Zigeunerweisen op. 20 von
Pablo de Sarasate zu werden.
Und da sich der Bogen bis
zumodernen Kompositionen
von Utbult, Carmichael und
Müller spannt, sollte dieses
Konzert ein breites Publikum
ansprechen. Die Termine:
Sonnabend, 19. Juni, in der
Friedenskirche zu Leer-Loga
und Sonntag, 20. Juni, in der
Ludgerikirche in Norden, je-
weils um 19.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist kostenlos.

Sommerkonzerte mit
afrikanischen Klängen
chor soli deo gloria sonntag in Ludgeri

Besonders für Fahrradfahrer bietet die Kurbelpünte in Neuwesteel eine außergewöhnliche Mög-
lichkeit, das andere Ufer trocken zu erreichen. ArChivFioTo

NordeN/JEN – Die Kurbel-
pünte in Neuwesteel, mit der
man vom Lorenzweg zum
Fährweg über das Norder Tief
setzen kann, ist wieder ein-
satzbereit. Am vergangenen
Wochenende war eine Fami-
lie aus Duisburg zwischen
beiden Ufern stecken geblie-
ben, die Kette hatte blockiert
(wir berichteten). Mithilfe
der Feuerwehr waren die Ur-
laubsgäste doch noch trocke-
nen Fußes wieder an Land
gelangt, der Baubetriebshof,
der die Wartungsaufträge für
die Pünte seitens der Stadt
Norden bekommt, hatte den
Anleger daraufhin gesperrt.
„Die Kurbelpünte ist eine

Attraktion, die seit vielen Jah-
ren besonders von Radfah-
rern gern genutzt wird“, so
Claudia Nickisch vom Fach-

dienst Umwelt und Verkehr.
Bei denbisherigenKontrollen
habe die fahrende Brücke im-
mereinwandfrei funktioniert.
Manmüsse bei der Überfahrt
allerdings bedenken, nicht zu
schnell an dem Rad, also
an der Kurbel, zu drehen.
„Vermutlich ist derzeit etwas
viel Spiel in der Kette“, so
Nickisch. Ein Schlosser habe
gestern Morgen bereits ge-
schaut, wie sich dieses Prob-
lem lösen lassen könnte.
Für den richtigen Umgang

mit der Pünte ist extra ein
Schild angebracht. Dieses
werde von vielen Fährgästen
allerdings übersehen, bedau-
ert Nickisch. Generell gelte:
„DieNutzungder Pünte sollte
nicht in ein Rennen ausar-
ten, sondern eine gemütliche
Überfahrt sein.“

Zu schnelles Kurbeln
lässt die Pünte stocken
freizeit Übersetzen wieder möglich

Einbruchserie
im Stadtgebiet
setzt sich fort
NordeN – Ähnlich wie be-
reits in der Nacht zu Mitt-
woch vergangener Woche, in
der unbekannte Täter ins-
gesamt acht Einbrüche im
Norder Stadtgebiet begangen
oder versucht haben (wir be-
richteten), scheint sich die
Serie derartiger Straftaten
fortzusetzen. In der Nacht
zu Sonnabend sind bislang
Unbekannte in einen Gastro-
nomiebetrieb Am Hafen in
Norden eingedrungen. Durch
ein Fenster gelangten die Ein-
brecher in den Bürobereich.
Dort durchsuchten sie die
Räume und nahmen einen
Laptop, eine Digitalkamera,
ein Telefon sowie Bargeld in
Scheinen und Münzen mit.
In der Nacht zu Freitag wurde
in ein Restaurant eines his-
torischen Gebäudes in der
Straße Neuer Weg eingebro-
chen. Es wurde nichts er-
beutet. In der gleichen Nacht
versuchten vermutlich die-
selben Täter, in einen Imbiss
an der Norddeicher Straße
einzudringen. Die Eingangs-
tür hielt dem gewaltsamen
Einstiegsbestreben jedoch
stand. Der Versuch, in dieser
Nacht in eine Arztpraxis Am
Markt in Norden vorzudrin-
gen, schlug ebenfalls fehl. Die
Eingangstür konnte seitens
der Täter nicht geöffnet wer-
den.

Hinweise gesucht
Sachdienliche Hinweise zu

den Einbrüchen beziehungs-
weise Einbruchsversuchen
werden an das Polizeikom-
missariat in Norden unter
Telefon 04931/921-0 erbeten.

sPd kritisiert Kommu-
nikationsprobleme, die
zulasten der entwicklung
norddeichs gehen.

NordeN/MM – Die politischen
Parteien geben sich bei der AG
ReedereiNorden-Frisiaschein-
bar die Klinke in die Hand und
nun soll es denn doch wieder
Gespräche zwischen demRee-
derei-VorstandundderNorder
Stadtverwaltung geben. So je-
denfalls stellte sichdie aktuelle
Situation für die SPD-Fraktion
imNorder Rat dar.
Fraktionschef Theo Wim-

berg, Dorothea van Gerpen
und Olaf Wiltfang verwiesen

gestern in einem Pressege-
spräch auf die „bereits viel zu
lange anhaltenden Kommu-
nikationsstörungen“ zwischen
Reederei, Stadtverwaltungund
N-Ports. Deswegen liege seit
nunmehr fast einem Jahr die
Bildung einer Projektentwick-
lungsgesellschaft auf Eis, hät-
ten Fördermittel nicht einge-
worben werden können und
sei die Ortskernentwicklung
Norddeichs nicht vorangetrie-
ben worden, kritisiert die SPD
die Stadtverwaltung.
Nach Darstellung der drei

Sozialdemokraten würden ak-
tuell viele Signale jetzt end-
lich darauf hindeuten, dass
der von der SPD bereits am 18.

Februar formulierte Kompro-
missvorschlag umgesetzt und
„derKnotendurchgeschlagen“
werden kann.
Nach Auffassung von Wilt-

fang lassen sich die im städ-
tebaulichen Vertrag fixierten
Vorgaben aus „betriebswirt-
schaftlichen, rechtlichen und
steuerrechtlichen Gründen“
nicht mehr umsetzen. Der
SPD-Kompromiss sieht vor,
das Parkhaus mit ursprüng-
lich 3000 Stellflächen um die
Hälfte zu reduzieren und der
Reederei darüber hinaus 1500
Stellplätze in der Fläche zu
genehmigen. Ansonsten sieht
dieSPDkeinenAuswegausder
augenblicklichen Blockade,

die zulasten der Entwicklung
Norddeichs gehe.
„Wir kommen der Reederei

erneut ein gutes Stück entge-
gen und bieten einen sachlich
ausgewogenen Kompromiss
an“,soFraktionschefWimberg.
„Wir erwarten dann allerdings
auch, dass die Reederei uns
entgegenkommt.“
Einen Fragenkatalog zu

verabschieden, mit dem die
Verwaltung eine einheitliche
politische Linie erzielen wollte
(wir berichteten), sei nicht
notwendig. „Gespräche mit
knallharten Fragen zu begin-
nen, ist unglücklich und ganz
bestimmt kein Türöffner“, so
Wimberg.

SPD: Vertrag ist nicht einzuhalten
Politik abgesang auf große Parkhaus-Lösung in norddeich – „Kleine Version“

Unter dem Motto „Auf den Spuren
von rosamunde Pilcher“ sind über
40 Teilnehmer über neun Tage mit
dem „Club der reisefreunde“ Norden
und Umgebung zur Grünen insel nach
irland gereist. reinhard Brüling als
organisator hatte mit seinem Service-

partner eine rundreise zusammen-
gestellt, die vom Wetter begünstigt zu
einer wunderschönen Erlebnisreise für
die Teilnehmer wurde und noch lange
in Erinnerung bleiben wird. Eine Stadt-
rundfahrt in Dublin, ein Abstecher nach
Killarney sowie der „ring of Kerry“ stan-

den auf dem Programm. Auch die „Cliffs
of Moher“ , die halbinsel Connemara
und Westport wurden besucht. Für die
zweite Gruppe, die in der Zeit vom 26.
Juni bis 4. Juli die gleiche route ab-
fährt, sind noch Plätze frei. infos unter
Telefon 04931/6167.

r u n d r e i s e d u r c h i r L a n d m i t V i e L e n e i n d r Ü c K e n


